


Wilhelm Conrad Röntgen
Wilhelm Conrad Röntgen wurde am 27. März 1845 in einer klei​nen Stadt am Rhein geboren. Als er drei Jahre alt war, siedelte die Familie nach Holland über. Hier besuchte er eine Privatschule. Später wurde er Schüler der Technischen Schule.
Schon in der Schule interessierte sich Röntgen für Technik. Er stellte selbst kleine mechanische Apparate her. Am 6. August 1868 erhielt Röntgen das Diplom eines Maschineningenieurs. Nach dem Abschluß der Hochschule war er an der Universität Würzburg tätig.
Röntgen arbeitete erfolgreich an verschiedenen Problemen der Physik. Später untersuchte er die Kathodenstrahlen und ihre Wir​kungen. Dabei entdeckte er im Jahre 1895 Strahlen, die er als X-Strahlen bezeichnete.
Diese Entdeckung machte ihn weltberühmt, und ihm zu Ehren werden diese Strahlen jetzt als Röntgenstrahlen bezeichnet. Die Röntgenstrahlen haben schnell eine große Verbreitung gefunden. Sie haben menschliche Körper „durchsichtig" gemacht.
Im Jahre 1901 wurde Röntgen als erster mit dem Nobelpreis ausgezeichnet.
1923 starb Röntgen in München, im Alter von 78 Jahren. Das ganze Leben des großen Wissenschaftlers war der Wissenschaft gewidmet.
4, ZUM SPRECHEN DIE FRAGEN BEANTWORTEN UND DEN DIALOG FÜHREN
1.
Wo und wann wurde Röntgen geboren?
2, Wo verbrachte er seine Jugendjahre?
3, Wofür interessierte er sich in der Schule?
4, Was für ein Diplom erhielt Röntgen?
5. Welche Entdeckung machte seinen Namen weltbekannt?
6. Womit wurde diese Entdeckung ausgezeichnet?
DMITRI MENDELEJEW
Dmitri Iwanowitsch Mendelejew ist der große russi​sche Chemiker, der Erfinder des Periodensystems der Elemente.
Er wurde am 8. Februar 1834 in Tobolsk (Sibirien) in der Familie eines Schulrates geboren. Dmitri war das jüng​ste Kind in der Familie. Mit sechs Jahren konnte er schrei​ben, lesen und rechnen. 1847 starb sein Vater. Die Mutter mußte allein für die Familie sorgen. Ihr größter Wunsch war, Dmitri das Studium zu ermöglichen. Sie verließen Sibirien und begaben sich nach Petersburg. Dort fing Mendelejew sein Studium an der physikalisch-mathema tischen Fakultät des pädagogischen Instituts an. Sein be​sonderes Interesse galt aber der Chemie. Seine Kenntnisse auf naturwissenschaftlichem Gebiet waren hervorragend. Glänzend legte er die Examen ab. Sein Studium war zu Ende.
Später arbeitete Mendelejew als Gymnasiallehrer, dann als Privatdozent. 1859 reiste er nach Heidelberg, wo er sich mit der Forschungsarbeit befaßte. Mendelejew rich​tete sich dort ein eigenes Labor ein. Er versuchte alle chemischen Elemente in einem System zusammenzufas​sen. Endlich gelang es ihm. Das von Mendelejew ent​deckte Periodensystem der Elemente ermöglichte weitere Erfindungen auf dem Gebiet der Chemie.
Dmitri Iwanowitsch Mendelejew starb 1907. Der Ge​lehrte hinterließ uns eine grundlegende wissenschaftliche Entdeckung.
